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Ferner hat die Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse nach unserem Ermessen keinen 

Anlass zu Beanstandungen ergeben. 

VI. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks 

Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung haben wir der Flughafen Magdeburg 

GmbH, Magdeburg, für die Buchführung 2012 und den als Anlagen 1 bis 3 beigefügten 

Jahresabschluss zum 31. Dezember 2012 sowie den in Anlage 4 wiedergegebenen Lage­

bericht folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt: 

„Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 

An die Flughafen Magdeburg GmbH, Magdeburg 

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlust­

rechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den La­

gebericht der Flughafen Magdeburg GmbH, Magdeburg, für das Geschäftsjahr 

vom 1. Januar bis 31. Dezember 2012 geprüft. Der Prüfungsgegenstand ist 

um die Prüfung nach § 53 HGrG erweitert. Die Prüfung erstreckt sich danach 

auch auf die Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung, die wirtschaftlichen 

Verhältnisse der Gesellschaft sowie darauf, ob die Gesellschaft wirtschaftlich 

geführt wird. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und 

Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den er­

gänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags liegen in der Verantwor­

tung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf 

der Grundlage der von uns durchgeführten Prl:ifung eine Beurteilung über den 

Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebe­

richt, über die Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung, über die wirtschaftli­

chen Verhältnisse der Gesellschaft sowie darüber, ob die Gesellschaft wirt­

schaftlich geführt wird, abzugeben. 

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung 

der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grund­

sätze ordnungsmär~iger Abschlu.->sprüfung vorgenommen. Danach ist die Frü­

fung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die 

sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der 

Grundsätze ordnungsmäf~iger Buchführung und durch den Lagebericht vermit­

telten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, 
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mit hinreichender Sicherheit erkannt werden und dass mit hinreichender 

Sicherheit beurteilt werden kann, ob die Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsfüh­

rung, die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft Anlass zu Beanstan­

dungen geben sowie, ob die Gesellschaft wirtschaftlich geführt wird. Die Prü­

fung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung sowie der wirtschaftlichen 

Verhältnisse wurde entsprechend dem IDW Prüfungsstandard: Fragenkatalog 

zu Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung und der wirtschaft­

lichen Verhältnisse nach § 53 HGrG (IDW PS 720) durchgeführt. Ob die Ge­

sellschaft wirtschaftlich geführt wird, wurde anhand der Einhaltung des Wirt­

schaftsplans beurteilt. Dabei ist es nicht Aufgabe des Abschlussprüfers, die 

sachliche Zweckmäßigkeit der Entscheidungen der gesetzlichen Vertreter und 

die Geschäftspolitik zu beurteilen. 

Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die 

Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Ge­

sellschaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im 

Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbe­

zogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buch­

führung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von 

Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten 

Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzli­

chen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresab­

schlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prü­

fung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkennt­

nisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den 

ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags und vermittelt unter 

Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächli­

chen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Er­

trags!agr~ der Gesellschaft. Der Lagebericht stPht in Einklang mit dem Jahres­

abschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesell­

schaft und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutref­

fend dar." 
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Den vorstehenden Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31 . Dezember 

2012 und des Lageberichts für das Geschäftsjahr 2012 der Flughafen Magdeburg GmbH 

haben wir in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften und den Grundsätzen 

ordnungsmäßiger Berichterstattung bei Abschlussprüfungen (IDW PS 450) erstattet. 

Eine · Verwendung des oben wiedergegebenen Bestätigungsvermerks außerhalb dieses 

Prüfungsberichts bedarf unserer vorherigen Zustimmung. Bei Veröffentlichung oder Wei­

tergabe des Jahresabschlusses und/oder des Lageberichtes in einer von der bestätigten 

Fassung abweichenden Form bedarf es zuvor unserer erneuten Stellungnahme, sofern 

hierbei unser Bestätigungsvermerk zitiert oder auf unsere Prüfung hingewiesen wird; auf 

§ 328 HGB wird verwiesen. 

Magdeburg, den 29. August 2013 

PKFFASSELTSCHLAGE 
Partnerschaft 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft 

Rechtsanwälte 

{();w;; 
(Pethke) 

Wirtschaftsprüfer 




